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NEVER STOP GROWING

KONTAKT

Ständige Innovationen der Technik führen dazu, dass Anlagen,
Fahrzeuge, Prozesse und deren Software eine viel höhere 
Funktionalität haben als jemals zuvor. Hinzu kommen technische 
Anwendungen mit künstlicher Intelligenz. Das stellt hohe An-
sprüche an die Sicherheit, die Qualität und die Zuverlässigkeit. 
Das Studium der Sicherheitstechnik eröffnet euch ein spannen-
des Berufsfeld.
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Der Studiengang ist auf die funktionale Sicherheit fokussiert. 
Ihr werdet dazu qualifiziert, Anlagen, Fahrzeuge, Prozesse und 
Software so mitzugestalten, dass sie im Betrieb keine Schäden 
für Mensch, Umwelt oder die Systeme selbst erzeugen.

Das Studium 
Ihr erlernt die Grundlagen der Sicherheitstechnik und der 
Ingenieurwissenschaften. Dazu gehören Boole’sche Algebra, 
die Wahrscheinlichkeitsrechnung, Vokabular der Technologie 
sowie etwas Informatik, etwas Mechanik, etwas Konstruktions-
lehre und ein wenig Elektrotechnik. Ihr könnt eure Kenntnisse in 
Wahlmodulen, Projekten und Praktika in der Hochschule und im 
Praxissemester in Unternehmen vertiefen.

Das hilft euch im Studium: 
	 Euch treibt die Idee an, Technik sicher für Menschen und  
	 Umwelt zu gestalten, 
	 Begeisterung für die Themen Technik und Sicherheit, 
	 Motivation, Sicherheitstechnik auf innovative Techniken an 
	 zuwenden, z. B. autonome Fahrzeuge, künstliche Intelligenzen.

Sicherheitstechniker:innen sind gefragt Fachkräfte. Funktionale 
Sicherheit und Zuverlässigkeitstechnik sind Arbeits- und For-
schungsgebiete, die an den Hochschulen nur wenig vertreten sind, 
jedoch von der Industrie stark nachgefragt werden.

Karrieremöglichkeiten gibt es in folgenden Branchen: 

	 Automobilindustrie, Elektromobilität, Bahntechnik, 
	 Luft- und Raumfahrttechnik, 
	 Maschinenbau, Automatisierungstechnik, Robotik, 
	 Informationstechnik, Software-Erstellung, 
	 Maritime Technik, Klassifizierungs-Gesellschaften, 
	 Freiberufliche Tätigkeit, Consulting-Büros, Behörden.

An der HRW qualifizieren wir euch für einen erfolgreichen 
Werdegang als Ingenieur:in. Euer Einstieg in das Berufsleben 
beginnt schon im Studium während des Praxissemesters.

EURE VORTEILE

» 
Was ich im Studium gelernt habe, kann ich heute super um-
setzen. Das Studium ist eine solide Basis für den beruflichen 
Einstieg. Ich kann so vieles in meinem Berufsalltag anwenden. 

Tobias Timm, Absolvent


